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4. die ©emeinbe roäfjtt burd) bie Urne jroei dele*
gierte in bie ftänbige SBafferfommiffion bei Konfortiumi.

23crMifrf)=fccIäubifd)e SBafferüerforgnng. (Korr.) Sn ber
Sitjung nom 14. Oftober zur Sefprecfjung bei Statuten-
entwürfet für bie „Seelänbifdje SBafferoerforgung", bie
buret) delegierte ber intereffierten ©emeinben jiemlic^
oollftänbig befuetjt roar, rourbe befdjtoffen, jur ©rlangung
roeiterer projette eine i|3reiiauifd)reibung zu inferieren,
inbem man ei allgemein ali lofjnenb anfal),. für ein
3Berf, bai über eine fyalbe SDtillion foften roirb, bie

2luiroat)l aui oerfd)iebenen ißrojeften treffen ju fönnen.
Sür bie enbgültige Sîebaftion ber Statuten, foroie für
bie nötigen 31uifd)reibungen rourbe eine Kommiffion ge=

roäf)lt, befi^enb aui: SRegierungêftattfjalter Sdjneiber,
Sürfpredjer Sftoll unb Hauptmann Spidjti.

©ine ^Röntgeneinrichtung ift nun aud) im Kraulen-
afpl Dberropnen- unb Seetat in Sîeinad) eingerichtet
roorben.

SdptlbctuSbnn Sazenbaib. ©ine Serfammlung ber
eoangel. Sdjulgenoffen Kirdjberg befd)lo| ben Dieubau
einei Scfjulhaufei in Sazenl)aib im Koftenooraufdjlage
non jirfa 50,000 Sr-

drottoirbau SRörfdjttiü. die politifcfje ©emeinbe
2Rörfd)roil f)at befcf)toffen, non bem Stationigebäube
roeg bis ini dorf 9Rörfd)roil hioein auf ber Oftfeite ber
Sahrftrafje ein drottoir erftellen zu laffen.

§öUod) int TOnotattml. 2lm 18. Oftober ift mit ben

Sprengarbeiten am -£>öllod) begonnen roorben. 2IIS Se-
grüfjung bei roidjtigen Unternehmens) rourbe aucl) mit
ben 9Rörfern roaefer brauf los gefd)offen, foroie ein
ftärfenber drunf barauf gegoffen. SBir roünfd)en forootjl
bem Unternehmen roie ber ©emeinbe baju ein herjlidjes
„©lücf auf"

©asuerforguttg Stein a. 5HI). Sm „Steiner 2lnz."
nehmen einige ©infenber Stellung gegen bie ©mpfef)lung
einer ÎBaffergaSantage unb beantragen jum Schtuffe, es

fei oon ber ©rridjtung einer ÎBaffergaianlage abjufehen,
unb ber Stabtrat fei $u beauftragen, môglidjft balb eine

Sorlage jur ©rridjtung einer 8eud)tgaSantage einzu-
bringen, die ©rünbe, roelche bie ©infenber zwingen,
gegen bie Sßaffergasanlage aufzutreten, finb folgenbe:

1. daS ©ai ift enorm giftig unb bafjer fanitarifcf)
höchft ungünftig.

2. deffen eigene Seudjtfraft ift gleich 9tull, ei brennt
roie Spiritus, ei muß bai Beudften buref) einen ®lüt)=
ftrumpf erzeugt roerben.

3. fpat bai SBaffergaS zu wenig ©alorien (fpißfraft)
in fich, fo bag mehr als baS boppelte Ouantum ©ai
oerbraucht roerben muff, ali bei Kol)lengaS, um ben-
felben ©ffeft ber ©rhitjung zu erzielen unb beihalb:
2ldjtung

4. ©ibt ei feine fchroächeren Brenner ali foldje oon
25 Kerzenftärfen, roeil eben fo oiel ©ai oerbraud)t
roerben muß, um ben ©lühftrumpf aud) roirflief) zum
©lühen, alfo zum Seucljten zu bringen.

5. die SerbrennungSprobufte in gefcfjloffenen Räumen
greifen feinere Snftrumente an unb ©afe, bie biefe
©igenfehaft haben, finb aud) gefuttblieitsicf)dblief}.

6. Seiben bie 9töf)renteitungen burd) bai ©ai, fie
roerben gerftört.

^Preiserhöhung für ©ifcngnhwarett. die Serfammlung
ber ^effen=9îaffauifchen ©ruppe bei SereinS beutfdfer
©ifengie^ereien befchloß mit Stüdfidp auf bie gegenwärtige
SDtarfttage mit fämtlicfjen gabrifanten in eine greiser-
höhung einzutreten, da ei untunlich erfdjien, biefen
3tuffct)lag roegen ber Serfd)iebenartigfeit ber gabrifate
einheitlich feftzufetjen, fo traten gemäß Serfammlungi-
befd)lu§ bie einzelnen SBerfe fofort zu Serljanblungen

Zufammen, um bie 21uffd)läge im einzelnen feftzulegen.
die gleichzeitig abgehaltene Serfammlung ber Abteilung
für Sauguf), SRafdjinen unb ©ufj für djemifdje f^abrifen,
befchlofj einen Sluffdjlag oon 1 SRarf pro 100 Kilogramm.

der Sau ber Sloutblaitcbahn. Qm dale oon ©ha=
mounir begannen am 16. September bie Arbeiten für
bie nach bem Stjftem ber ^ungfraubahn zu erbauenbe
93ahn oom dorfe Saget zur 3liguille bu ©outer auf
bem SRontblanc. die 19 km lange Strecfe foil 1910
fertig roerben. die Soften finb fo bebeutenb, baff ber
Saljrpreii minbefteni 100 pro ^erfon betragen roirb.

der Simm ©rbntnun Sîirdjciê, Dllafcljincnfabrtf unb
©tfeugteperet, in 3lue (©rzgebirge) rourbe oon ber Surt)
ber bieSjäf)rigen Sluiftellung oon 3Rafd)inen unb
SBerfzeugen für bai fpanbroerf:c. zu flauen i. 33.

für bort auigeftellte SRafchinen unb SGBerfzeuge für bie

Stechbearbeitung bie hödjfte Sluizeidjnung: „bie golbene
SJtebaille neb ft ©hrenpreii ber @eroerbe
f a m m e r" zuerf'annt.

litetutur.
©in fd)iuetzerifd)cr Sorflfalrubcr. Soeben erfct)ien

Zum er ft en 3)îale ber „Si^roeizer. Sorftfalenber 1906",
dafdjenbud) für Swftroefen, ^olzgeroerbe, Sagb unb
Sifdjerei, bearbeitet oon dfjeobor Selber, i]ßrofeffor
am eibgenöffifdjen ^olgtedjnifum in f^ürid) (Serlag oon
^uber & ©o. in Srauenfelb, ißreii gebunben Sr. 2.50).
diefer Sad)falenber ift ficherlicf) ein roitlfommener ©aft
bei allen „©rünljütlern" unb roirb biefen zum roatjren
„Sufenfreunbe" roerben. Sein oieterfaljrener Dfebaftor
hat ihm allei in prägnanter Sortit einoerteibt, roai biefen
Beuten im Serufe nütjlidj fein fann, nämlid) au^er bem
Äalenbariunt unb geräumigen dagebuch noch über
100 Seiten ^ütfitabellen aller 2lrt: Slü^eninhalt
unb Seoötferung ber Schroeiz, Roheit ber ©ebirgiftra^en
unb ißäffe, Serge unb 3Bohnorte, meteorologifche ÜRittel--
inerte fd)toeizer. Stationen, Soft= unb delegraphentarife,
©ifenbahntarife für ^olz, |)olzzöUe, Schroeiz- Sorftbeamte,
3Balbfläd)e nad) Kantonen, eibg. Sorftgefetj, Sthroeizer.
Sorftoerein, Serbanb fdjioeizer. llnterförfter, Schroeizer.
^olzinbuftrieoerein, Stogbroefen, Sifd)erei, Stächen^ unb
Körperöerech tung, fpezififdje ©eroidjte, ®eroichtibered)=
nuitg, 3otlgeroi(hte, SRaffe unb SRünzen oerfchiebener
Sänber, ©efdjroinbigfeiten, Steigungen in ©raben unb
Prozenten, äßalzen--, Kreiifläd)en=, Stunbftärfetafeln,
Kantholztafeln, ftatifdje dabellen für öölzer, dimen=
fionen ber ©ifenbaljnfchroellen, ^»olzhanbelsnormen, da-
bellen unb Sormzaljlen zur Seftanbeima§en=@rmitttung,
Seftimtnung ber oberen ©nbftärfe ber Stämme in ftet)en=
bem ^uftanbe, Dîeifigmeffen, S^hlrrgrenze bei Kubierung
liegenber unb berinbeter Stämme, durchmefferabrunbung,
9t'inbenprozente, Serhältnii zmifdjen IReiftg unb derb-
holz, roirtlidjer ÏÏRaffengehalt oon Klafter|olz, Sered)-
nung bei ißftanzenbebarfi, Samentabelle, ©rünbüngungS-
oerfuche in ^flan^fchulen ac. 2c., bazu Schiefertafel mit
©riffel, Kaffabitd), Stotizpapier, Qnferatenanhang unb
eine Schroeizerfarte. düdjtige SRitarbeiter unterftühten
ben SîebaEtor in ber Sefdhaffung biefei intereffanten
SRateriali, oon bem bai meifte biiher noch m feinem
Sachfalenber zu finben roar. 2Bir roünfdjen biefem
dafchenbud) bie Serbreitung unb Seadpung, bie es
oerbient. W. S.-H.

Sdpttcizcr Kunftfalenbcr für bai S«hr 1906. ^weiter
Sahrgong. ^erauigegeben oon dr. ©. Saer. SDtit

reidjem farbigem ißrad)tumfchlag unb 29 Slbbilbungen
im dept. Serlag ber Schroeiz- Sauzeitung, 11. SBalbner
in 3üricf), Komtniffionioerlag oon @b. Said)eri ©rben,
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4. Die Gemeinde wählt durch die Urne zwei Dele-
gierte in die ständige Wasserkommission des Konsortiums.

Bernisch-seeländische Wasserversorgung. (Korr.) In der
Sitzung vom 14. Oktober zur Besprechung des Statuten-
entwurfes für die „Seeländische Wasserversorgung", die

durch Delegierte der interessierten Gemeinden ziemlich
vollständig besucht war, wurde beschlossen, zur Erlangung
weiterer Projekte eine Preisausschreibung zu inserieren,
indem man es allgemein als lohnend ansah,, für ein
Werk, das über eine halbe Million kosten wird, die

Auswahl aus verschiedenen Projekten treffen zu können.

Für die endgültige Redaktion der Statuten, sowie für
die nötigen Ausschreibungen wurde eine Kommission ge-

wählt, bestehend aus: Regierungsstatthalter Schneider,
Fürsprecher Moll und Hauptmann Spichti.

Eine Röntgeneinrichtnng ist nun auch im Kranken-
asyl Oberwynen- und Seetal in Reinach eingerichtet
worden.

Schulhausbau Bazenhaid. Eine Versammlung der
evangel. Schulgenossen Kirchberg beschloß den Neubau
eines Schulhauses in Bazenhaid im Kostenvoranschlage
von zirka 5(1,000 Fr.

Trottoirbau Mörschwil. Die politische Gemeinde
Mörschwil hat beschlossen, von dem Stationsgebäude
weg bis ins Dorf Mörschwil hinein auf der Ostseite der
Fahrstraße ein Trottoir erstellen zu lassen.

Hölloch im Muotathal. Am 18. Oktober ist mit den

Sprengarbeiten am Hölloch begonnen worden. Als Be-
grüßung des wichtigen Unternehmens wurde auch mit
den Mörsern wacker drauf los geschossen, sowie ein
stärkender Trunk daraus gegossen. Wir wünschen sowohl
dem Unternehmen wie der Gemeinde dazu ein herzliches
„Glück auf"

Gasversorgung Stein a. Rh. Im „Steiner Anz."
nehmen einige Einsender Stellung gegen die Empfehlung
einer Wassergasanlage und beantragen zum Schlüsse, es

sei von der Errichtung einer Wassergasanlage abzusehen,
und der Stadtrat sei zu beauftragen, möglichst bald eine

Vorlage zur Errichtung einer Leuchtgasanlage einzu-
bringen. Die Gründe, welche die Einsender zwingen,
gegen die Wassergasanlage aufzutreten, sind folgende:

1. Das Gas ist enorm giftig und daher sanitarisch
höchst ungünstig.

2. Dessen eigene Leuchtkraft ist gleich Null, es brennt
wie Spiritus, es muß das Leuchten durch einen Glüh-
strumpf erzeugt werden.

3. Hat das Wassergas zu wenig Calorien (Hitzkraft)
in sich, so daß mehr als das doppelte Quantum Gas
verbraucht werden muß, als bei Kohlengas, um den-
selben Effekt der Erhitzung zu erzielen und deshalb:
Achtung!

4. Gibt es keine schwächeren Brenner als solche von
25 Kerzenstärken, weil eben so viel Gas verbraucht
werden muß, um den Glühstrumps auch wirklich zum
Glühen, also zum Leuchten zu bringen.

5. Die Verbrennungsprodukte in geschlossenen Räumen
greifen feinere Instrumente an und Gase, die diese

Eigenschaft haben, sind auch gesundheitsschädlich.
6. Leiden die Röhrenleitungen durch das Gas, sie

werden zerstört.

Preiserhöhung für Eisengußwaren. Die Versammlung
der Hessen-Nassauischen Gruppe des Vereins deutscher

Eisengießereien beschloß mit Rücksicht auf die gegenwärtige
Marktlage mit sämtlichen Fabrikanten in eine Preiser-
höhung einzutreten. Da es untunlich erschien, diesen

Aufschlag wegen der Verschiedenartigkeit der Fabrikate
einheitlich festzusetzen, so traten gemäß Versammlungs-
beschluß die einzelnen Werke sofort zu Verhandlungen

zusammen, um die Aufschläge im einzelnen festzulegen.
Die gleichzeitig abgehaltene Versammlung der Abteilung
für Bauguß, Maschinen und Guß für chemische Fabriken,
beschloß einen Aufschlag von 1 Mark pro 19(1 Kilogramm.

Der Bau der Montblancbahn. Im Tale von Cha-
mounix begannen am 16. September die Arbeiten für
die nach dem System der Jungsraubahn zu erbauende
Bahn vom Dorfe Fayet zur Aiguille du Gouter aus
dem Montblanc. Die 19 km lange Strecke soll 1919
fertig werden. Die Kosten sind so bedeutend, daß der
Fahrpreis mindestens 199 Fr. pro Person betragen wird.

Der Firma Erdmann Kirchcis, Maschinenfabrik und
Eisengießerei, in Ane (Erzgebirge) wurde von der Jury
der diesjährigen Ausstellung von Maschinen und
WerkzeugenfürdasHandwerkw. zuPlaueni. V.
für dort ausgestellte Maschinen und Werkzeuge für die

Blechbearbeitung die höchste Auszeichnung: „die goldene
Medaille nebst Ehrenpreis der Gewerbe-
kämme r" zuerkannt.

Ateratur.
Ein schweizerischer Forstkalcndcr. Soeben erschien

zum ersten Male der „Schweizer. Forstkalender 1996",
Taschenbuch für Forstwesen, Holzgewerbe, Jagd und
Fischerei, bearbeitet von Theodor Felber, Professor
am eidgenössischen Polytechnikum in Zürich (Verlag von
Huber à Co. in Frauenfeld, Preis gebunden Fr. 2.59).
Dieser Fachkalender ist sicherlich ein willkommener Gast
bei allen „Grünhütlern" und wird diesen zum wahren
„Busenfreunde" werden. Sein vielersahrener Redaktor
hat ihm alles in prägnanter Form einverleibt, was diesen
Leuten im Berufe nützlich sein kann, nämlich außer dem
Kalendarium und geräumigen Tagebuch noch über
199 Seiten Hülfstabellen aller Art: Flächeninhalt
und Bevölkerung der Schweiz, Höhen der Gebirgsstraßen
und Pässe, Berge und Wohnorte, meteorologische Mittel-
werte schweizer. Stationen, Post- und Telegraphentarife,
Eisenbahntarise für Holz, Holzzölle, Schweiz. Forstbeamte,
Waldfläche nach Kantonen, eidg. Forstgesetz, Schweizer.
Forstverein, Verband schweizer. Unterförster, Schweizer.
Holzindustrieverein, Jagdwesen, Fischerei, Flächen- und
Körperberechnung, spezifische Gewichte, Gewichtsberech-
nung, Zollgewichte, Maße und Münzen verschiedener
Länder, Geschwindigkeiten, Neigungen in Graden und
Prozenten, Walzen-, Kreisflächen-, Rundstärketafeln,
Kantholztafeln, statische Tabellen für Hölzer, Dimen-
sionen der Eisenbahnschwellen, Holzhandelsnormen, Ta-
bellen und Formzahlen zur Bestandesmaßen-Ermittlung,
Bestimmung der oberen Endstärke der Stämme in stehen-
dem Zustande, Reisigmessen, Fehlergrenze bei Kübierung
liegender und berindeter Stämme, Durchmesserabrundung,
Rindenprozente, Verhältnis zwischen Reisig und Derb-
holz, wirklicher Massengehalt von Klafterholz, Berech-
nung des Pflanzenbedarfs, Samentabelle, Gründüngungs-
versuche in Pflanzschulen zc. :c., dazu Schiefertafel mit
Griffel, Kassabuch, Notizpapier, Jnseratenanhang und
eine Schweizerkarte. Tüchtige Mitarbeiter unterstützten
den Redaktor in der Beschaffung dieses interessanten
Materials, von dem das meiste bisher noch in keinem
Fachkalender zu finden war. Wir wünschen diesem
Taschenbuch die Verbreitung und Beachtung, die es
verdient. W. 8.-H.

Schweizer Kunstkalender für das Jahr 1996. Zweiter
Jahrgang. Herausgegeben von Dr. C. H. Baer. Mit
reichem farbigem Prachtumschlag und 29 Abbildungen
im Text. Verlag der Schweiz. Bauzeitung, U. Waldner
in Zürich, Kommissionsverlag von Ed. Raschers Erben,



Vit. 30 3Uuftr. frfittteij. sj>anbn).=>ieitnng (Organ für bie

SJterjer & -Jtacfyfolger, Sürid) I, fRatIfauêquai 20.

?ßrei§ in Sdjipfarton 2 $r.
Söieberum i)at ber fperausgeber ®r. ©. .£>. Baer mit

Betljülfe ber nom£)afte(ten Äunftf)iftori!er unteres Satibes
unter ben nocf) roentg befannten tjeimiftfjen ßunftfdjätjen
eine überaus glücftictje unb gejdjmacfootle 2lu§roal)l ge=

troffen, bie in gan$ norpglidjen SIbbitbungen unb mit
turnen betetjrenben Wertangaben roeiteren Streifen Mannt
gegeben wirb. 2trct)iteftur, ißlaftif, SRaterei unb ftunfP
geroerbe finb in gleicher 3öeife bebad)t, unb @d)öpfungen
aller Reiten, oom frübeften ÜJtittelalter bis pr jüngften
Bergangenfyeit berücCfid)tigt. Befonbere Sorgfalt rourbe
aucf) bieSmal auf bie |>erftettung beS farbigen UmfcfjlageS
nerroenbet, ber auf ber oorberen Seite in gerabep ootl=

fommener Söiebergabe ben Bannerträger oon Larberg,
eine Sdjeibe auS bem tg>iftorifc^en SRufeum p Bern, ?,eigt.

SJlöge ba§ anfprecljenbe £>eft feine fdjönen, ibealen
$roecfe in reic£)ftem Sftafje erfüllen.

Kanderner

Feuerfeste Steine, Erde
der tüoiiwerke Rändern 1590 a 05

(Generalvertretung für die Schweiz.)

Fayence-Uftaeidl-PBatterä
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische. Buffets etc.

E. Baumberger& Koch
Telephon Baumaieriaiienuandiutig Tel«*r.-Adr.:

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

Jtue öcr ffrim« — ^riir öic IJrsm#.
fragen.

696. SBettjintnotor 6—7 PS, möglicbft mit SRagnetAÜnbung,
fudje au taufen. Offerten birett an ®. ßint, Dlten-.ïrimbad).

697. SBeldjeg ift bie befte ffütlung für ©tgfellerroänbe unb
roer liefert folche?

698. SBeldje ©obelroerfe in ber Oftfd)tneij übernebmen bag
Dfentroctnen unb Serarbeiten non 18 mm unb 30 mm SSrcttem
ju engl. fRiemen unb Kraflentäfer Offerten unter ßlfiffre S3 698
an bie ©jpebition.

ißublitattonen beg @d)roetjer. ©etoerbeoereing) 483

699. SBet bat ältere fünfter, 2üren unb ïafer ju billigem
fßreig abzugeben Offerten an §. SBeibel, ©penglermftr., ÏÏTÎumpf
(Slargaul.

700. SBer liefert bürreg Vlufjbautro unb Sidjenbolj, 30
unb 36 mm

701. SBer liefert abfolut trodeneg, ju Kämmen geeigneteg
VJleb'baumbolA? S3ebarf nortäuftg Atrfa 3 mMn 6 cm ®tde.

702. SBer ift Sieferant non StunbboO, fdpanï, mittlerer
Durdjm. 31—40 cm, am ©nbe nod) 18 cm? SBo fönnen ©djnitP
roaren bejogen merben, 21—30 mm ftart, parallel befäumt, nicbt
unter 25 cm breit, ooüfantig; ©erüftbolAbretter, 45—60 mm ftart,
befäumt, 50 % S3aumfante geftattet, 45—60 mm ftart, befäumt,
parallel. ooHfantig, nicbt unter 25 cm breit? Biefetbar auf 31 bruf
im Saufe beg SBtnterg. Offerten für gefunbe SBare unter ©brffre
S3 702 fofort erbeten.

703. SBer liefert ®erud)t>erfd)Iüffe für bag Küd)enabwaffer
unb au roeldjem fßreig? ®g bunbelt fid) barum, baff ®afe aug
bem ^aupttanal nid)t in bie ©augleüungen einbringen tbnnen.
Offerten unter ©biffre fj 703 befbrbert bie ©jpebition.

704. SBer bätte eine gebrauchte fRtemenfcbeibe, Atrta 900

x 300 x 100 mm, foroie eine jmeiteilige, 750 x 160 x 115 mm,
abAugeben? Offerten an ®ebr. ©tuber, VJled), SJtbern (©olotburn).

705. SBer bätte einen gut erhaltenen 4 — 5 PS ©enAinmotor
mit ©arantie abAugeben? Offerten an 31b. SBafer, Säget ei, in
S3uodig (Vlibroalben).

706. SBer in ber @d)roeiA fabriAtert bölicrne Spiegelrofetten
mit unb obne StorActlanblumen

706 a. SBer liefert eiferne 33ettfieUen ober aud) tomplette
Slrbeiterbeiten?

707. SBäre Käufer einer älteren, nod) gut erhaltenen
®pnamo mit Sltfumulatorenbatterie, für 30—40 Satupen. Offerten
mit Sireigangabe unter ©btffre 97 707 beförhert bie @jp.

708. SBeldje fdjroetprtfc^e ffirma liefert ©dtieferbafen,
Sd)icfernägel, ®acbpappenftiften, Seitfrs unb ©djneefangbafen tc.
Offerten unter ©btffre g-708 an bie ©çpcbttion.

709. SBelcbe g-irrna liefert öolAbrebbänte mit Apparat Aum
£>erfteüen oon SBertAeugftielen Offerten an g. Wirrer, SBagner,
iRomoog (SuAern).

710. SBer liefert SRildpnaagen nad) neueftem ©pftem, mit
SRegtÜer=21bbrucf, in foltber Konftruttion Offerten an ®. Knüfel,
©fdjenbad) (SuAern).

711. SBer bat ein gebraud)teg, tleinereg îrommelfafj, am
^Betrieb laufenb, abAugeben? Offerten mit '-Preisangaben an 3(bolf
Stübne, Kügnad)t (3ürid)).

712. SBer ift fjabrüant oon ©elbftträntcbecfen Offerten
mit Sireigangabe an ©. S3aumann, SBaufdjlofferet, ©tad)en b. 3trbou.

713. SBer liefert SBaicbmafdjraen mit ®ampf; ober ®ag»
betrieb Aum roafdjen oon befdjmutpeu fßubfäben?

714. SBeldje fftrata oerfertigt ©ifenAtoingen kt »erfdjiebenen
©röfsen für geilenbefte?

715. SBeldjeg ift bie befte unb A«gteid) billige SSeba^ung
für ein ältereg, gro^eg ®b<üet mit 21 ®rab Vleigunggrointel
®ag Objett ift gegenwärtig mit einfachen galpegeln gebedt.
Sei Dtegenroetter hält fidj'g gut. Stenn aber im SBinter ber
@<hnee fdjmilAt, bxlbet ftd) oftntalg @tg unter ber ©d)neebede,
bag SBaffer mirb aufgeftaut unb aufmärtg bir.auggebrängt SBeldje
ffabvit mürbe in ooriiegenbem Jall ©arantie für bicfjten 31bfd)(ufi
ihrer 3^061 geben?

716. SBer hätte tomplettei ©eletfe, 50 cm ©pur, gerabe
StübC/ mit ©tabltraoerfen, Safdjen unb @d)raubett, 12 lauf, m.

Spezialität :

Werkzeugmaschinen.
LAGER.

U?olf & U?eiss, Zürich I
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Preis in Schutzkarton 2 Fr.
Wiederum hat der Herausgeber Dr. C. H. Baer mit

Beihülfe der namhaftesten Kunsthistoriker unseres Landes
unter den noch wenig bekannten heimischen Kunstschätzen
eine überaus glückliche und geschmackvolle Auswahl ge-

troffen, die in ganz vorzüglichen Abbildungen und mit
kurzen belehrenden Textangaben weiteren Kreisen bekannt

gegeben wird. Architektur, Plastik, Malerei und Kunst-
gewerbe sind in gleicher Weise bedacht, und Schöpfungen
aller Zeiten, vom frühesten Mittelalter bis zur jüngsten
Vergangenheit berücksichtigt. Besondere Sorgfalt wurde
auch diesmal auf die Herstellung des farbigen Umschlages
verwendet, der auf der vorderen Seite in geradezu voll-
kommener Wiedergabe den Bannerträger von Aarberg,
eine Scheibe aus dem Historischen Museum zu Bern, zeigt.
Möge das ansprechende Heft seine schönen, idealen
Zwecke in reichstem Maße erfüllen.
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696. Benzinmotor 6—7 ?8, möglichst mit Magnetzündung,
suche m kaufen. Offerten direkt an G. Zink, Olten-Trimbach.

697. Welches ist die beste Füllung für Eiskellerwände und
wer liefert selche?

698. Welche Hobelwerke in der Ostschweiz übernehmen das
Ofentrocknen und Verarbeiten von 18 row und 30 mm Brettern
zu engl. Riemen und Krallentäfer? Offerten unter Chiffre B698
an die Expedition.
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699. Wer hat ältere Fenster, Türen und Täfer zu billigem
Preis abzugeben? Offerten an I. Weibel, Spenglermstr., Mumpf
(Aargaul.

766. Wer liefert dürres Nußbaum- und Eichenholz, 30
und 36 mm

761. Wer liefert absolut trockenes, zu Kämmen geeignetes
Meh! baumholz? Bedarf vorläufig zirka 3 m^ in 6 cm Dicke.

762 Wer ist Lieferant von Rundholz, schlank, mittlerer
Durchm. 31—40 cm, am Ende noch l8 cm? Wo können Schnitt-
waren bezogen werden, 21—30 mm stark, parallel besäumt, nicht
unter 25 em breit, vollkantig; Gerüstholzbretter, 45—60 mm stark,
besäumt, 50°/« Baumkante gestaltet, 45—60 mm stark, besäumt,
parallel, vollkantig, nicht unter 25 em breit? Lieferbar auf Abruf
im Laufe des Winters. Offerten für gesunde Ware unter Chiffre
B702 sofort erbeten.

763! Wer liefert Geruchverschlüsse für das Knchenabwasfer
und zu welchem Preis? Es handelt sich darum, daß Gase aus
bem Hauptkanal nicht in die Hausleitungen eindringen können.
Offerten unter Chiffre F 703 befördert die Expedition.

764. Wer hätte eine gebrauchte Riemenscheibe, zirka 900

x 300 x 100 mm, sowie eine zweiteilige, 750 x 160 x I!5 mm,
abzugeben? Offerten an Gebr. Stuber. Mech Bibern (Solothurn).

763. Wer hätte einen gut erhaltenen 4—5 ?8 Benzinmotor
mit Garantie abzugeben? Offerten an Ad. Wafer, Säger ei, in
Buocks tNidwalden).

766. Wer in der Schweiz fabriziert hölzerne Spiegelrosetten
mit und ohne Porzcllanblumen?

766 s. Wer liefert eiserne Bettstellen oder auch komplette
Arbeiterbetten?

767. Wäre Käufer einer älteren, noch gut erhaltenen
Dynamo mit Akkumulatorenbatterie, für 30—40 Lampen. Offerten
mit Preisangabe unter Chrffre N 707 befördert die Exp.

768. Welche schweizerische Firma liefert Schieferhaken,
Schiesernägel, Dacdpappenstiften, Leiter- und Schncefanghaken w.
Offerten unter Chiffre F 708 an die Expedition.

769. Welche Firma liefert Holzdredbänke mit Apparat zum
Herstellen von Werkzeugstielen? Offerlen an I. Birrer, Wagner,
Romoos (Luzern).

716. Wer liefert Milchwaagen nach neuestem System, mit
Register-Abdruck, in solider Konstruktion? Offerten an G. Knüsel,
Eschenbach (Luzern).

711. Wer hat ein gebrauchtes, kleineres Trommelfaß, am
Betrieb laufend, abzugeben? Offerten mit Preisangaben an Adolf
Kühne, Küsnacht (Zürich).

712. Wer ist Fabrikant von Selbsttränkebecken? Offerten
mit Preisangabe an S. Baumann, Bauschlosferei, Stachen b Arbou.

713. Wer liefert Waschmaschinen mit Dampf- oder Gas-
betrieb zum waschen von beschmutzten Putzfäden?

714. Welche Firma verfertigt Eisenzwingen in verschiedenen
Größen für Feilenhefte?

713. Welches ist die beste und zugleich billige Bedachung
für ein älteres, großes Chalet mit 21 Grad Neigungswinkel?
Das Objekt ist gegenwärtig mit einfachen Falzziegeln gedeckt.
Bei Regenwetter hält sich's gut. Wenn aber im Winter der
Schnee schmilzt, bildet sich oftmals Eis unter der Schneedecke,
das Wasser wird aufgestaut und auswärts hinausgedrängt Welche
Fabrik würde in vorliegendem Fall Garantie für dichten Abschluß
ihrer Ziegel geben?

716. Wer hätte komplettes Geleise, 50 em Spur, gerade
Stöße, mit Siahltraversen, Laschen und Schrauben, 12 lauf, w.
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abgugeben unb gu roelcfjem SßreiS Offerten unter ©^tffre S 716
an bie ©jpebition.

tlnttoorten.
3luf Jrage 647. SBenben Sie fid) gwecfS ©egug oon prima

neuen Sdjmirgeloorridjtungen an ß. Stardjer & ßo. in 3üridj I,
Stieberborfrtrafie 82.

2luf grage 651. 3"flsfd)nitteneë Slborit;, ©udjen= unb @fdjen=
böig liefert prompt unb biüig gr. Staible, SBagnerei, Dberroangen
bei Sirnadj.

9Iuf grage 651. ©in Sieferant oon gugefdjnittenem 3li)orm
holg jeglidjer ®imenfion unb roünfdje mit gragefteller in ©er=
binbung gu treten, g. 3£. SadjapeUe, SrienS.

3luf grage 657. Seilbahnen liefert oorteilbaft grib SRarti
31. ©, ©intertlju-, nub ftetjt mit nähern Eingaben gerne gu ®ienften.

3luf grage 657. SBir empfehlen uns gut Lieferung Don
®rahtfeilbahn'en jeben SgftemS. (Robert 3lebi & ßo., 3üridj V.

Stuf grage 657. Seilbahnen liefert bie aiftiengefeQfdjaft
Orenftein & Stoppel, Strasburg, Vertreter 3- SBormfer, 3üricf).

21uf grage 657. gür Seilbahnen unb ®ransporteinridjt=
ungen gilt als tüchtiger gadjingenieur ß. ©inferhStegwart in
3üridj II. ©enben Sie flcf) rutjig an benfelben.

2Iuf forage 662. (Recfjenftiele in forreft tonifcher gorm,
fertig, liefert 3- Kümin, ®red)SIer, greiburg.

2luf grage 662. gür Sieferung folder SBaren empfiehlt
fiih 3- SBipffi, med) aSagnerei, Seeborf (llri).

2Iuf grage 665. ®ie girrna ßaftor ©gloff & ßie., Stieber»
fRohrborf (2largau) liefert äRebgerftatjIgriffe in STletall jeber 2lrt.

2luf grage 667. 3Rafd)inen gur gabritation oon ®adj;
fdjinbeln bauen in oorgüglidjer Stonftruttion ©ebrüber ©loor,
3Jiafd)inenfabrif, ©irrwil (2largau), welche bem gragefteller gu
weiterer ©uëtunft unb mit äRufter gerne gu ®ienften flehen.

2luf grage 670. 3 SdjmiebeblaSbälge habe billig abgugeben
infolge elettrifdjer ßinricbtung. 3- ©• ©rofitnann, ßifengaffe 8,
3üritf) V.

2luf grage 670. Sdjmiebe=©IaSbäIge unb 2lmbofe erhalten
Sie bei @. 2Bibmer & (Ruf, Sugern.

2luf grage 673. SBenben Sie ficf) an 3- ©oHenweiber &
ßo., Schifflänbe 14, 3ürid).

2luf grage 676. 3"m ßolgtroctnen nach amerifanifchem
Spftem, bei welchem gewöhnliche Neigung mit îlbfaKbolg, mit
®ampf ober SBaffer bienftbar gemalt werben tann, liefert geidjnung
une ©efdjreibung 8. 2Bagner, ©aumeifter, ©teSbaben (®eutfdjlanb).

2luf grage 677 a. gür glafferte prima Steingeugrbbren,
fowie Sdjuttfteine auS Steingeug in beliebter ©uSfüljrung empfiehlt
fleh beftenë bie SRed). S:eingeug=SRBhrenfabrif Sdjaffhaufen.

2luf grage 677 a. Solche Sdjüttfteine fabrigiert ß. gifdjer,
3Rofaifgef<häft, Sentburg.

2luf grage 677 a. SBenben Sie ftd) gefl. an gr. ßifinger,
SRetaHwarenfabrif, Safet.

2luf grage 677 b. Sartoffelbämpfer in oerfdjiebenen ©röfjen
unb oorgüglidjer Stonftruttion liefert biUigft grig 2Rarti 21. ©.,
©interttjur.

2luf grage 677. Untergeichneter fabrigiert als Spezialität
©rennereien aller 2lrt, in befter 21 -Sfüljrung unb SeiftungSfäljig;
teit. 3 ©ingegger, Sohn, raech- Sîupferfdjmiebe, ©aar (3"8)-

2luf grage 677 f. ©enben Sie fid) an griebr. ©er'oer'S
©üwe, Stupferfchwiebe, Sangnau (©ern).

2luf grage 670 a. äffobeUe für Äunftfteinfabritotion liefert
ß. gifcher, Sengburg.

2luf grage 679 a. Sämtliche SRobeDe für Sunftfteinformen
in befter Ausführung liefern unb ftefjen gragefteller gerne gu
®ienften ©ebr. ©loor, äRafdjinenfabrit, ©irrwil (2largau).

Auf grage 679 b. ©erüftlaben, 45 unb 50 mm ftart, hat
billig abgugeben g Sefjner, ßolgimport, ©intertfjur.

2luf grage 680. ßätte einen Acetplenapparat für 12—15
glammen, in gutem 3uftanbe, biUigft abgugeben; wegen ßrftellung
einer Steinfol)letigas>3entrale überffüffig geworben. ®ie Seitungen
würbe als gachmann ebenfalls billig unb funftgeredjt erfteHen.
2lbrian ©är, 2lffoltern a. AlbiS.

2luf grage 680. 3h bin in ber Sage, gragefteller ®e=

roünfdjteS offerieren gu tömten. D. SRereëfjeimer, üRercatorium,
Sahnboflirage 51, 3ürid).

2luf grage 680. 2Bir haben einen gebrauchten, nod) guten
2lcetplenapparat billig abgugeben. fR. ïroft & ßie., Lünten (2larg.)

2luf grage 680. ßme gebrauchte, jebod) in fehr gutem
3uftanbe befinblicffe 2lcetplenga§-©eleu^tung§anlage famt Seit;
ungen unb Sampen hat infolge elettrifcher (Einrichtung billig gu

oertaufen gof. ©onroh, mech- Schreinerei, SteruS (Obwalben).
2luf grage 681, SJlein 8eim=, gournier= unb ßolgtröcfne=

ofen „3beal" fteht unerreicht ba in feiner prattifchen 2lu§führung.

Srofpefte, fowie feinfte fRefetengen gu ®ienften. 21. ©rob, 3ürid) III,
elgftrahe 39.

2luf grage 681. ©rattifd) eingerichtete Seim;, gournier;
unb ßoigtrbctneöfen liefern @. 2Bibmer & fRuf, Sugern.

3tuf grage 684. 2118 Spegialität liefere id) gebrefjte glad)=,

©ublifationen beê Schweiger, ©ewerbeoereinë) Str. 30

3=Stant= unb 4»Santeifen, gepangert, für Staffen=®ewölbe, in be=

liebiger Sänge unb flehe mit Offerte gu ®ienften. ©. Sd)nett>er,
©ehneradee 36, 3ü"<h I-

2luf grage 685. ©inen gut erhaltenen ©enginmotor oon
2—3 PS hätte billig abgugeben 3- Sütlji, mech- 2Bertftätte, SOBorb.

2luf grage 686. 2Begen ßolgtroctnen bitte 2lntwort auf
fflo. 676 nacfjgufehen.

2luf grage 688. ®ie 3Rafd)inenfabrit unb ©tfengieheret
Sdjaffhaufen oormalê g. fRaufcffenbach fabrigiert fehr leiftungë;
fähige ©rennholgfägen unb wünfeht mit gragefleller in ©erbinbung
gu treten.

2luf grage 695. ©in ffûffigeë gfoliermittel „Steramit",
welches burd) feinen ©ehalt an fiiefelffufjfäure eine innige ©er=
binbung mit bem SRauerwert eingeht unb au^erbem fehr ftart
beëinfigierenb wirft, liefert ß. Stöger, Shalwil.

$ubmf$$ion$'Hitzeiger.
Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III. SStefernng

Pon ßolj für bie äöetfftätte @. 3$. ©. in 3ürich :
3150 m" ©ichenlaben in ©äumen, gang fauber unb gerabe ge;

wad)fen, 6—8 m lang, 500—1000 mm breit unb 24
bis 180 mm biet ;

11500 „ göhrenlaben in ©äumen, gang fauber unb gerabe ge;
wadjfen, 4,1—6,2 m lang, 400—500 mm breit unb
24—54 mm biet.

800 „ göhrenlaben, umfehnitten, gang fauber unb gerabe ge=
wadjfen, 5,6—6,2 m lang, 250 mm breit unb 54 bis
66 mm biet.

2000 „ Sannenlaben, rottannen, in Säumen, gang fauber unb
gerabe gewadjfen, 5—8 m lang, 400—700 mm breit
unb 30—100 mm biet.

2250 „ ïannenlaben, umfdjnitten, mittelfauber, 5—6 m lang,
250—500 mm breit unb 24—90 mm biet.

200 „ 2lhornIaben in ©äumen, gang fauber unb gerabe ge=
machfen, 4—5 m lang, 400—600 mm breit unb 20 bis
24 mm biet.

100 „ Sirfdjbaumlaben in ©äumen, gang fauber unb gerabe
gewadjfen, 4—5 m lang, 400—500 mm breit, 40 mm biet.

250 „ Sinbenlaben in ©äumen, gang fauber unb gerabe ge*
wadjfen, 4—5 m lang, 400—500 mm breit unb 18 biS
30 mm btef.

50 „ Siufjbaumlaben tn ©äuinen, gang fauber unb gerabe
gewadjfen, 4—5 m lang, 500 biS 700 mm breit unb
45 mm biet.

350 „ ©udjenlaben in ©äumen, gang fauber unb gerabe ge=
machfen, 5—6 m lang, 500—800 mm breit unb 40 biS
120 mm biet.

200 „ ©fdjenlaben in ©äumen, gang fauber unb gerabe ge=
wadjfen, 4,5—6 m lang, 450—500 mm breit, 40 mm biet.

150 „ Särdjenlaben in ©äumen, gang fauber unb gerabe ge--
wadjfen, 5—6 m lang, 450—700 mm breit unb 30 bi§
40 mm biet.

15 „ Ulmenlaben in ©äumen, gang fauber unb gerabe ge=
machfen. 5—6 m lg., 600—1000 mm br., 170 mm biet.

40 m® fRunb=@fdjen, gang faubere, gerabe ©are, für Stiele,
3—8 m lang, am bitteren ©nbe minimal 350 mm, am
bünneren ©nbe minimal 150 mm ®urdjmeffer.

40 Stücf ©aubolg, götjren, martfrei, fauber unb gerabe, ooU=

tantig gefchnitten, 6 m lang, 195 mm breit, 135 mm biet.
200 „ fRottwnenbalten, auf ber gangen Sänge oollfantig ge;

fdjnitten, martfrei, gang fauber unb gerabe, 6—8 m
lang, 130—200 mm breit unb 120—190 mm biet.

200 „ ®oppeHatten, rottannen, auf ber gangen Sänge noH;
tantig gefdjnittcn, martfrei, gang fauber unb gerabe,
6 m lang, 90—120 mm breit unb 90—120 mm biet.

700 „ IRottannendRunbftangen, gang fauber unb gerabe, gang
grün, in ber SRinbe gu liefern, für Seitern, 6—14 m
lang, am bünneren ©nbe 50—60 mm biet.

40 „ JRottannenlangholg, für Sdjlagbäume, gang fauber unb
gerabe, ohne IRinbe, 16—18 m lang, mittlerer ®urdj=
meffer 180—200 mm.

®ie 2lblieferung hat gur ßälfte bis ©nbe 2Rärg 1906 unb
gur ßälfte bis ©nbe 3"li 1906 franto oergoHt Sahntjof 3.ündj
ftattgufinben. ®ie näheren SieferungSoorfdjriften mit ®etai!oer;
geidjnis fönnen beim ©orftanb ber ©ertftätte ber S. S. ©. in
3«ridj begogen werben, unb eS finb biefe in ber Offerte auSbrücf;
lieh anguerfennen. Offerten für bie gange ober für einen ïeil ber
Sieferung finb bis 11. IRooember an bie SreiSbirettion III ber
S. ©. ©. in 3üridj eingufenben. ®ie 2lngebote finb für bie Offert;
fteHer bis 22. ®egember uerbinblid).

ZUrich. 1. ©raben unb einer Söafferleitnng
in einer Sänae oon girfa 240 m. 2. Sieferung Don 240 m l'/s"
eifertten 91 übreit, fowie ebenfolhen 2" in 100 m. ©auoor;
fdjriftcn unb Sltforbbebingungen bei ßenri ßeh in Saupeit bei
ffialb. UebernahmSofferten an benfelben bis 31. Ottober.
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abzugeben und zu welchem Preis? Offerten unter Chiffre B 716
an die Expedition.

Antworten
Auf Frage 647. Wenden Sie sich zwecks Bezug von prima

neuen Schmirgelvorrichtungen an C. Karcher à Co. in Zürich I,
Niederdorfitraße 82.

Auf Frage 631. Zugeschnittenes Ahorn-, Buchen- und Eschen-
holz liefert prompt und billig Fr. Staible, Wagnerei, Oberwangen
bei Sirnach.

Auf Frage 631. Bin Lieferant von zugeschnittenem Ahorn-
holz jeglicher Dimension und wünsche mit Fragesteller in Ber-
bindung zu treten. F. X. Lachapelle, Kriens.

Auf Frage 637. Seilbahnen liefert vorteilhaft Fritz Marti
A. G, Winterlhu-, >>nd steht mit nähern Angaben gerne zu Diensten.

Auf Frage 637. Wir empfehlen uns zur Lieferung von
Drahtseilbahnen jeden Systems. Robert Aebi à Co., Zürich V.

Auf Frage 637. Seilbahnen liefert die Aktiengesellschaft
Orenstein à Koppel, Straßburg, Vertreter I. Wormser, Zürich.

Auf Frage 637. Für Seilbahnen und Transporteinricht-
ungen gilt als tüchtiger Fachingenieur E. Binkert-Siegwart in
Zürich II. Wenden Sie sich ruhig an denselben.

Auf Frage 66Ä. Rechenstiele in korrekt konischer Form,
fertig, liefert I. Kümin, Drechsler, Freiburg.

Auf Frage 66S. Für Lieferung solcher Waren empfiehlt
sich I. Wipfli, mech Wagnerei, Seedorf (Uri).

Auf Frage 663. Die Firma Castor Egloff à Cie., Nieder-
Rohrdorf (Aargau) liefert Metzgerstahlgriffe in Metall jeder Art.

Auf Frage 667. Maschinen zur Fabrikation von Dach-
schindeln bauen in vorzüglicher Konstruktion Gebrüder Gloor,
Maschinenfabrik, Birrwil (Aargau), welche dem Fragesteller zu
weiterer Auskunst und mit Muster gerne zu Diensten stehen.

Auf Frage 676. 3 Schmiedeblasbälge habe billig abzugeben
infolge elektrischer Einrichtung. I. G. Großmann, Eisengaffe 8,
Zürich V.

Auf Frage 676. Schmiede-Blasbälge und Ambose erhalten
Sie bei E. Widmer à Ruf, Luzern.

Auf Frage 674 Wenden Sie sich an I. Bollenweider à
Co., Schifflände 14, Zürich.

Auf Frage 676. Zum Holztrocknen nach amerikanischem
System, bei welchem gewöhnliche Heizung mir Abfallholz, mit
Dampf oder Waffer dienstbar gemacht werden kann, liefert Zeichnung
une Beschreibung L. Wagner, Baumeister, Wiesbaden (Deutschland).

Auf Frage 677 s. Für glasierte prima Steinzeugröbren,
sowie Schüttsteine aus Steinzeug in beliebter Ausführung empfiehlt
sich bestens die Mech. S einzeug-Röhrenfabrik Schaffhausen.

Auf Frage 677 s Solche Schüttsteine fabriziert H. Fischer,
Mosaikgeschäft, Lenàrg.

Auf Frage 677 s. Wenden Sie sich gefl. an Fr. Eisinger,
Metallwarenfabrik, Basel.

Auf Frage 677 b. Kartoffeldämpfer in verschiedenen Größen
und vorzüglicher Konstruktion liefert billigst Fritz Marti A. G.,
Winterthur.

Auf Frage 677. Unterzeichneter fabriziert als Spezialität
Brennereien aller Art. in bester Ausführung und Leistungsfähig-
keit. I. Binzegger, Sohn, mech. Kupferschmiede, Baar (Zug).

Auf Frage 6771. Wenden Sie sich an Friedr. Gerber's
Witwe, Kupferschmiede, Langnau (Bern).

Auf Frage 676 s. Modelle für Kunststeinfabrikation liefert
H. Fischer, Lenzburg.

Auf Frage 676 s. Sämtliche Modelle für Kanststeinformen
in bester Ausführung liefern und stehen Fragesteller gerne zu
Diensten Gebr. Gloor, Maschinenfabrik, Birrwil (Aargau).

Auf Frage 676 d. Gerüstladen, 45 und 5V mm stark, hat
billig abzugeben F Lehner, Holzimport, Winterthur.

Auf Frage 686. Hätte einen Acêtylenapparat für 12—15
Flammen, in gutem Zustande, billigst abzugeben; wegen Erstellung
einer Steinkohlengas-Zentrale überflüssig geworden. Die Leitungen
würde als Fachmann ebenfalls billig und kunstgerecht erstellen.
Adrian Bär, Affoltern a. Albis.

Auf Frage 686. Ich bin in der Lage, Fragesteller Ge-
wünschtes offerieren zu können. O. Neresheimer, Mercatorium,
Bahnbofstraße 5l. Zürich.

Auf Frage 686. Wir haben einen gebrauchten, noch guten
Acetylenapparat billig abzugeben. R. Trost à Cie., Künten (Aarg.)

Auf Frage 686. Eme gebrauchte, jedoch in sehr gutem
Zustande befindliche Acetylengas-Beleuchtungsanlage samt Leit-
ungen und Lampen hat infolge elektrischer Einrichtung billig zu
verkaufen Jos. Vonrotz, mech. Schreinerei, Kerns (Obwalden).

Auf Frage 681, Mein Leim-, Fournier- und Holztröckne-
ofen „Ideal" steht unerreicht da in seiner praktischen Ausführung.
Prospekte, sowie feinste Referenzen zu Diensten. A. Grob, Zürich III,
Zelgftraße 39.

Auf Frage 681. Praktisch eingerichtete Leim-, Fournier-
und Holztröckneöfen liefern E. Widmer à Ruf, Luzern.

Auf Frage 684. Als Spezialität liefere ich gedrehte Flach-,
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3-Kant- und 4-Kanteisen, gepanzert, für Kafsen-Gewölbe, in be-
liebiger Länge und stehe mit Offerte zu Diensten. B. Schneider,
Geßnerallee 36, Zürich I.

Auf Frage 683. Einen gut erhaltenen Benzinmotor von
2—3 ?8 hätte billig abzugeben I. Lüthi, mech. Werkstätte, Worb.

Auf Frage 686. Wegen Holztrocknen bitte Antwort auf
No. 676 nachzusehen

Auf Frage 688. Die Maschinenfabrik und Eisengießerei
Schaffhaufen vormals I. Raufchenbach fabriziert sehr leistungs-
fähige Brennholzsägen und wünscht mit Fragesteller in Verbindung
zu treten.

Auf Frage 663. Ein flüssiges Jfoliermittel „Keramit",
welches durch seinen Gehalt an Kieselflußsäure eine innige Ber-
bindung mit dem Mauerwerk eingeht und außerdem sehr stark
desinfizierend wirkt, liefert H. Tröger, Thalwil.

5ubmi5îion!.M?îiger.
Seknesisei». Sunckesdsknen, Uneis »I. Lieferung

von Holz für die Werkstatt« S. B. B. in Zürich:
3150 m2 Eichenladen in Bäumen, ganz sauber und gerade ge-

wachsen, 6—8 m lang, 500—1000 mm breit und 24
bis 180 mm dick;

11500 „ Föhrenladen in Bäumen, ganz sauber und gerade ge-
wachsen, 4,1—6,2 m lang, 400—500 mm breit und
24—54 mm dick.

800 „ Föhrenladen, umschnitten, ganz sauber und gerade ge-
wachsen, 5,6—6,2 m lang, 250 mm breit und 54 bis
66 mm dick.

2000 „ Tannenladen, rottannen, in Bäumen, ganz sauber und
gerade gewachsen, 5—8 m lang, 400—700 mm breit
und 30—100 mm dick.

2250 „ Tannenladen, umschnitten, mittelsauber, 5—6 m lang,
250—500 mm breit und 24—90 mm dick.

200 „ Ahornladen in Bäumen, ganz sauber und gerade ge-
wachsen, 4—5 m lang, 400—600 mm breit und 20 bis
24 mm dick.

100 „ Kirschbaumladen in Bäumen, ganz sauber und gerade
gewachsen, 4—5 m lang, 400—500 mm breit, 40 mm dick.

250 „ Lindenladen in Bäumen, ganz sauber und gerade ge-
wachsen, 4—5 m lang, 400—500 mm breit und 18 bis
30 MW dick.

50 „ Nußbaumladen in Bäumen, ganz sauber und gerade
gewachsen, 4—5 m lang, 500 bis 700 mm breit und
45 mm dick.

350 „ Buchenladen in Bäumen, ganz sauber und gerade ge-
wachsen, 5—6 m lang, 500—300 mm breit und 40 bis
120 mm dick.

200 „ Eschenladen in Bäumen, ganz sauber und gerade ge-
wachsen, 4,5—6 m lang, 450—500 mm breit, 40 mm dick.

150 „ Lärchenladeu in Bäumen, ganz sauber und gerade ge-
wachsen, 5—6 m lang, 450—700 mm breit und 30 bis
40 mm dick

15 „ Ulmenladen in Bäumen, ganz sauber und gerade ge-
wachsen. 5—6 m lg., 600—1000 mm br., 170 mm dick.

40 m^ Rund-Eschen, ganz saubere, gerade Ware, für Stiele,
3—8 m lang, am dickeren Ende minimal 350 mm, am
dünneren Ende minimal 150 mm Durchmesser.

40 Stück Baubolz, Föhren, markfrei, sauber und gerade, voll-
kantig geschnitten, 6 m lang, 195 mm breit, 135 mm dick.

200 „ Rott wnenbalkeu, auf der ganzen Länge vollkantig ge-
schnitten, markfrei, ganz sauber und gerade, 6—8 m
lang, 130—200 mm breit und 120—190 mm dick.

200 „ Doppellatten, rottannen, auf der ganzen Länge voll-
kantig geschnitten, markfrei, ganz sauber und gerade,
6 m lang, 90—120 mm breit und 90—120 mm dick.

700 „ Rottannen-Rundstangen, ganz sauber und gerade, ganz
grün, in der Rinde zu liefern, für Leitern, 6—14 m
lang, am dünneren Ende 50—60 mm dick.

40 „ Rottannenlangholz, für Schlagbäume, ganz sauber und
gerade, ohne Rinde, 16—18 m lang, mittlerer Durch-
messer 180—200 mm.

Die Ablieferung hat zur Hälfte bis Ende März 1906 und
zur Hälfte bis Ende Juli 1906 franko verzollt Bahnhof Zürich
stattzufinden. Die näheren Lieferungsvorschriften mit Detailver-
zeichnis können beim Vorstand der Werkstätte der S. B. B. in
Zürich bezogen werden, und es sind diese in der Offerte ausdrück-
lich anzuerkennen. Offerten für die ganze oder für einen Teil der
Lieferung sind bis II. November an die Kreisdirektion III der
S. B. B. in Zürich einzusenden. Die Angebote sind für die Offert-
steller bis 22. Dezember verbindlich.

1. Graben und Zudecken einer Wasserleitung
in einer Länae von zirka 240 m. 2. Lieferung von 240 m 1'/-"
eisernen Röhren, sowie ebensolchen 2" in 100 m. Bauvor-
schriftcn und Akkordbedingungen bei Henri Heß in Lanpen bei
Wald. Uebernahmsofferten an denselben bis 31. Oktober.


	Literatur

